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Standort /Geologie

Naturraum

Verlandungszone eines Flachsees nördlich von
Rachow

Senke in der kuppigen Grundmoräne -
Abgrabungsgewässer

Kuppiges Peenegebiet mit Mecklenburger Schweiz
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Vegetationseinheiten
1. Röhricht des Breitblättrigen Rohrkolbens; 2. Sumpfseggen-Ried; 3. Teichsimsen-Röhricht ; 4. Sumpfsimsen-Rasen; 5. Zweizahn-Flur;6.
Wasserknöterich - Schwimmblattflur

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

EY S

Gefährdung

Empfehlung

AZ G

keine Gefährdung
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

14397

X X

In der kuppigen Grundmoräne befindet sich nördlich der Ortschaft Rachow in einer Senke ein flacher See, der vermutlich durch Abgrabung 
entstanden ist. Daraufhin deutet vor allem ein in der Mitte des Sees stehender E-Leitungsmast hin. Ca. 70% der Uferzone sind mit Typha-
Röhricht und Sumpf-Seggenried bewachsen. Massenbestände von Juncus inflexus (z.T außerhalb der geschützten Fläche) deuten auf 
verdichtete Bodenverhältnisse hin.
Das Wasser hinterläßt einen polytrophen Eindruck. Möglicherweise wird oder wurde Gülle eingeleitet (Stallanlage im Süden).
Der Standort wird als Laichgewässer genutzt. Er ist Lebensraum für Wasservögel
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Torf, wenig gestört

Torf, degradiert

Antorf

Sand

Kies / Steine

Lehm

Ton

Halbkalk / Kalk

Schlamm / Faulschlamm

gestörter Boden

dystroph

oligotroph

mesotroph

eutroph

poly- / hypertroph

g

g

g

trocken

mäßig trocken

wechselfeucht

frisch

feucht

sehr feucht

naß

offenes Wasser

quellig

Substrat
 k    g

Trophie
k    g

Wasserstufe
k    g

Relief
k    g

g

eben

wellig

kuppig

dünig

Berg / Rücken

Riedel

Flachhang <= 9°

Steilhang > 9°

Nische

Senke / Strecksenke

Kerbtal

Sohlental

Exposition
k    g
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SO
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SW
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NW

STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

g

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

 k    g

g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen

Bearbeiter/in: Umweltplan-Freitag

Amphibienlaichgewässer; Wasservögel
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Carex acutiformis Typha latifolia

Agrostis stolonifera Alisma plantago-aquatica Epilobium hirsutum Glyceria fluitans
Holcus lanatus Juncus articulatus Juncus inflexus Lemna minor
Lycopus europaeus Polygonum amphibium Scirpus sylvaticus Sparganium erectum
Veronica beccabunga

Alopecurus geniculatus Bidens cernua Bidens tripartita Butomus umbellatus
Carex disticha Cirsium arvense Eleocharis palustris Eupatorium cannabinum
Lathyrus pratensis Lemna trisulca Lythrum salicaria Myosotis palustris
Phalaris arundinacea Phragmites australis Ranunculus acris Ranunculus repens
Ranunculus sceleratus Rumex sanguineus Salix alba Schoenoplectus lacustris
Stellaria palustris


